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A t
Großherzoglich BadrscheS

n r e t g e - B l a t
für den .

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
dir». Zi . Samstag den 16. April » 8r5 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privileg io .

ffto . .6177 , Bekanntmachung .
Die Eichung der Bierkessel und Kühlschiffe , so wie der BrandweinKessel betr .Man siebt sich veranlaß ! , über die Bornahme obigen Geschäftes und die deßfallsigen Gebühren fol¬gendes zu verfügen :

i > Die -Eichung geschieht an denjenigen Orten , an welchen die dazu erforderlichen Anstalten beste¬hen , und verpflichtete Eicher bestellt sind , jedesmal in Anwesenheit eines Gaidisten .2 ) Die Aemter haben die Eichrrte in ihrem Bezirke zu bestimmen , und bekannt zu machen , damitsich jeder der eichen zu lassen hat , darnach richte .Die bereits aufgestellten Eicher sind beyzubehaltcn , und sofern es noch nicht geschehen ist , zu ver¬pflichten ; wären noch keine bestellt , so hat daS Amt nach Rücksprache mit der ObereinchmerxF , derenBestellung und Verpflichtung zu besorgen .
3 ) Die Eigenthümer der Bier - und BrandweinKessel und Kühlschiffe haben solch« auf eigene Kostenauf die Eichstätte verbringen zu lassen ; die Eichgebühren werden in diesem Fall ganz auf die Obereineh -weceyKasse übernommen , und gebührt :a ) Für die Eichung eines BierKesscls oder Kühlschiffes ohne Unterschied seines Gehaltes :dem ersten Vorgesetzten oder der ihn vertretenden GerichtSperson ( Sinnmeister ) 30 kr.jedem der beiden Küfer . . * . . . . . . 3H kr.d) Für die Eichung der BrandweinKessel :

über 10 Ohm neues Maas , das uck a . bestimmte unter diesem Maafe aberjedem Küfer . .
. 20 kr.der Gerichrsperson

20 fr .Der Sinnmeister hat cen Fordcrunqszettel hierüber auftnstellen , und vom Eigenthümer die gescheheneEichung und daS gefundene Maas des Geeichten darauf bezeugen zu lassen.4) Auf Verlangen der Eigenthümer kann das Amt oder die ObcrEinnehrnerey erlauben , daß die Ei¬chung nuch an Orten die keine Eichstätten sind , vollzogen werde ; in diesem Falle haben die von der Eich -staike abgehende Personen Tagsgebühr zu fodern , und zwar :
1 ) Sinnmeister :

a ) aus Dörfern und Marktflecken . . 1 fl 30 kr.b ) Städten unter 3000 Seelen . . r fl . — kr.c) - über 3000 Seelen . . r fl . 30 kr.
r ) Küfer :2 >ie aus a . beigezogenen . . . 2 fl . — kr.* 5 b . u . c , . . . . 2 st. Zo kr.Der Betrag dieser Federung , so weit er die § . 3 . bestimmten , von der Lbereinnehmerey zu bezah¬lenden Eichgebühren ubersteigt , har der Eigenthümer zu entrichten .5) Die Aemter haben über den Vollzug des § . 2 . Angeordneten binnen 6 Wochen zu berichten.Die Accisoren und Odereinitthmereien , dir Gardisten und die LbcrZollänspcction haben darob zu wachen ,daß die Eichung nicht unterlassen , und jeder Besitzer dam angehalten werde . Offenburg den 9 . April 1825 .Grsßhekzogl . Direcrorium des Kin -igkreises .

Frhr . v. S e n s b u r g. vdt , Braunstei n,



Bekanntmachungen .

Durch das Ableben des Lehrers Weiß mann

zu Gauangelloch ist der dortige katholische Schuldienst
mit einem Einkommen von izo fl . erledigt worden .

Die Kompetenten um denselben haben sich binnen

der vorgeschriebenen Zelt bei dem NeckarkreisDirec »

torium nach Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachung en .

Schuldenliquidationen .
' Andurch werden all « diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un .

Ux dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlvßcn zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

AuS dem

Bezirksamt Bonndorf .

( r ) zu Uehlingen an den Bürger Lorenz
Weiler , welcher sich zahlungsunfähig erklärte , und
um Erhebung seines Vermögens - und Schulden -
Standes das Ansuchen gestellt hat , auf Samstag den
7 . May d . I früh 9 Uhr auf diesseitiger Bezirks -
amtskanzlei , wo zugleich auch der Versuch eines
Borg - und Nachlaßvergleiches versucht werden wird . A .d .

Bezirksamt Brett « ».
( r ) zu Stein an die mit Erlaubniß nach

Nordamerika auswandernden Jakob Setter Jario
« nd Engelhard Jaßler , auf Donnerstag den r8 .
April d. I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Kanzlei . A.d .

Oberamt Bruchsal .
( r ) zu Oe st ringen an da« vergantete Ver¬

mögen des Philipp MarfchaN , auf Donnerstag
den 5 . May d . J > Morgens 8 Uhr auf diesseitiger
LberamtSkanzler .

( 1 ) zu Un teröwisheim an bas vergantet «
Vermögen der verstorbenen Jakob Friedrich Tubach -
sch e n Eheleute , auf Donnerstag den 5. May d . I .
Magens tz Uhr auf diesseitiger OberamtSkanzlei . A . d .

Lberamt Durlach .
fr ) zu Untermutschelbach an den m Gant

erkannten Nachlaß des verstorbenen Johannes Eon «

stantin , Bäcker , auf Dcnnerstaq den i « . April
d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger OberamkS -
kanzlei . Zugleich wird über die Wahl eines Eura -
tormassa und über die VermögenSBeräußerung ver¬
handelt .

(r ) zu Weingarten an den in Gant erkannten
Johann Renschler , Bürger und Schneider , auf
Donnerstag den ri . Apri ! d . I . Vormittags 8 Uhk
auf diesseitiger OberamtSkanzlei . Zugleich wird über
die Wahl eines EuratorMaffa und über die Vermö -
genoVerausserung verhandelt . AuS d >m

Oberamt Emmend,n » « n .

( >) zu La « deck an den in Gant gcrathenen
Andreas Mö ß n er auf Donnerstag den 5 M .si d . I .
Nachmittags 2 Uhr bei der diesseitigen OberamkS -
Kanjlei .

l >) zu Thening cn an den in Gant gcrathee
n »n Johanne « Gros auf Dienstag den 3 Mai d .
I . Nachmittags r Uhr bei diesseitiger Obcramts -
Kanzlci . Aus dem

B ezirkSam t Eppinqen .

( i ) zu Gemmingen an da « in Gant erkann¬
te Vermögen der Schullebrer stampmei - r ' schtn
Wittwe , auf Mittwoch den 17 . April t . Z . Vor »
mittags 8 Uhr in der hiesigen AmlSkanzlei .

( r ) zu Eichelberg an das in Gant erkannte
Vermögen des Schullehrers Johann Hei sek , auf
Mittwoch den 4 . May d . I . Vormittags 9 Uhr
in der hiesigen Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .

(») zu Ettenheim an den in Gant erkann¬
ten hiesigen Schutz - und HandelSjudcn Samson Le »

vistein , auf Montag den 25 April d I . Vor¬

mittags 8 Uhr auf diesseitiger Kanzlcy .

0») zu Mahlberg an den in Gant erkannten
Schmidt Anton Weber , auf Montag den 18 . April
d . I . auf diesseitiger Kanzley . AuS dem

Amt GondelSbeim .

fz ) zu Gondelsheim an den in Gant er¬
kannten hiesigen Bürger und Ehirurg Gottlieb N i «-
b erg all , welcher sich für zahlungsunfähig erklärte
auf Domrcrstag den 18 . April d . I Nachmittags
* Uhr auf diesseitiger Amtekanzley . Aus dem

Landamt Karlsruhe .

( r ) zu LiedolSheim an das in !Gant er¬
kannte Vermögen des Michael Roth , auf Donner¬

stag den 28 » April d. I . Vormittags 8 Uhr bei



Großh . Landamle dahier, wo zugleich über die Wahl
des CuratorMaffa , ft wie über die Gebühr desselben
für die Verwaltung der Masse verhandelt werden
wird. Aus dem

Bezirksamt K ork .
( , ) zu Dorf Kehl an den gantmäßigen Da .

vjd Wand res , Bürger und Weber , auf Freitag
den 29 . April d . I . auf diess . iiiger Amlskanzlei. A . d .

Bezirksamt Lahr .
( i ) zu Friesen heim an den nach Brasilien

« uswandcrnden Schuster Georg Ktesele auf Frei -
raq den 22 . 2fpcit d . Z . Nachmittags 2 Uhr auf dies¬
seitiger Amlskanzlei. AuS dem

Bezirksamt Neustadt
(r ) zu Eißenbach auf Verlangen der Maria

.Haas , Wiltwe des verstorbenen Uhrenhändlers Jo¬
seph H e t t i cb , auf Montag den 2 . May d. I . früh
9 Ubr auf diesseitiger Amtskanzlei , wo zugleich ein
Nachlaß - oder Stundungsvertrag zu erzielen , ver¬
sucht werden wird. Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
(3 ) zu Herzthal an den in Gant erkannten

Gregor Sester , auf Freitag den 29 . April d . I .
Vormittags 8 Uhr auf der Amlskanzlei zu Ober -
kirch . Aus dem

Oderamt Offen bürg .
(Z> zu Niederschovfheim an die in Gant

erkannte Joseph Gengenbacherschen Eheleute
auf Montag den 25 . April d . I . Vormittags 8 Uhr
auf diesseitiger Obtramtekanzlei .

(z ) zu Niederschopfheim an die in Gant
erkannte Matheus Kühneschen Eheleute , auf
Freitag den 29 April d. I . früh 8 Uhr auf diessei¬
tiger Lberamtskanzlei .

( ' ) zu Zell an den in Ganterkannten Nach-»>ß de» Bürgers Joseph Zoller und die Wittwe
auf Mittwoch den 11 . May d . Ifrüh 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzkei. A. d.

Dberamt Pforzheim .
(*) Su Dierlinge „ nn ysx t

-n @aR( erkann¬ten Ludwig Bischofs Aschen Eheleute , auf Don¬
nerstag den 5 - Mai d . I . Vormittags 9 Uhr in dies,
seitiger Oberamtskanzlck.

(2 ) zur Die klingen an die ln Gant crkann-ken Ferdinand Bischoff
'
schen Eheleute auf Don¬

nerstag den 5. Map d . I . Nachmittags x Uhr auf
diesseitiger Lbcramtskanzl »- .

( v) zu Lehningen an die in Gant erkannte
Laver Eberhardsche Verlassensthaftsmasse, auf
Mittwoch den 27. April d . I . Morgens 9 Uhr auf
diesseitiger OAmtskanzlei .

( 1 ) zu Br ötzing en an den inIGant erkann¬
ten vormaligen Anwald Philipp Hochmuth auf
Mittwoch den 11 . Mai d. I . früh 7 Uhr auf dies»
seitiger Oberamtskanzlei .

( 1 ) zu Er sin gen an die mit höherer Erlaub -
ntß nach Amerika auswandernden Separatisten Da¬
niel Böckmann , Michel Kaufmann und Joh .
Georg Klingel auf Freitag den 30 . April d. I .
früh 7 Uhr auf dem RalhhauS zu Ersingen. A. d.

Bezirksamt Wyldkirch .
(1 ) zu Obern » in den an den Bauern Seba¬

stian I mhv f , auf Freitag den 6. Mai d. J .^ iN
diesseitiger Amtskanzlei,

Mundtod t - Erklär « ngen .

Ohne Bewilligung des Pssegers soll bei Der »
lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundrvdt erklärten Personen , nichts geborgt ober
sonst mit denselben kontrahirt werde ». Aus dem

Oberamt Durlach .
(2) von Spielberg dem Jung Jakob Pfei ,

fer , dessen Auffichtspfleger der Gottlieb Müller
von da ist. AuS dem

Bezirksamt Eppingen .
( 1 ) vo » Gemmingen die mit Geistesschwäche

behaftete » Margaretha und Katharina Weber , deren
Pfleger Adam Frank von da ist . Aus dem

Bezirksamt Lahr . '
( 1 ) von dem Langenhard dem blödsinnigen

Simon Welle , dessen Pfleger Michael Welle von
da ist. —

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren LeibeSerben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Dermöqen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Enutio »
wird »usgeliefert « erben. AuS dem



Stadtamt Freyburg .
( 2 ) von Freiburg der seit dem Jahr i8 ' o

unwissend wo ab wesende Maurergeselle Alexander
Rüdsamen , dessen Vermögen in 4oo fl besteht . A .d .

Bezirksamt Waldkirch .
( r ) von Bieberbach der Christian W e r n e t ,

welcher sich vor 30 Jahren auf die Wanderschaft be»
geben , und dem Vernehmen nach unter das k k.
östc . Militär sich engagieren lassen , dessen Vermögen
in ungefähr 200 fl. besteht .

Ausgetretener Vorladungen .

( 2 ) Freiburg . fVorladunq . f Wendolin
Gutqseli von Ebringen , Müllerlehrling , aus der
MilitarConscriptivn pro *825 wird biemit unter
Strafe der Refraktion zur Stellung vor der Unter¬
zeichneten Behörde mit Frist 4 Wochen vorgeladen .

Freidurg den 3 . April » 825 »
Großh . Landamt .

(0 Mannheim . sVorladung . j Der von
bem Großherzogl . Badischen GardeCavallerieRegi -
ment entwichene Gardist Joseph Greve von hier ,
wird hiermit aufgefordert , sich in Zeit drei Monaten
dahier zu stellen , und sich über seine Entweichung zu
verantworten , oder zu gewärtigen , daß nach frucht¬
los umlaufener Frist gegen ihn als ausgetretener Un»
terthan nach den Landesqefetzen werde verfahren wer¬
den . Mannheim den 11 . April >825 .

Großherzogl . Stadramt .

( 2 ) Karlsruhe . fFahndunq u . Signalement .)
Die König !. stadtDirection zu Stuttgart bat unterm
6 . d . M . gegen einen angeblichen Jobann Keller
Wcinbändler oder Handelsmann von Ellwille cder ?Ell -
feld am Rheine im Großherzogthum Nassau Steck¬
brief erlassen , indem er durch falsche Brief « und
Wechsel bei einem dortigen Wechselhause eine beträcht¬
liche Geldsumm ? zu erheben gewußt hat .

Aus Ansuchen besagter Stelle machen wir dieses
öffentlich bekannt , damit von den Behörden auf die¬
sen Betrüger , auf dessen Entdeckung übrigens 40
Dukaten gesetzt sind , gefahndet , und er im Arre -
tirunqsfaile wohlverwahrt an dieselbe abgeliefert werde ,
imgleiche » auch , bei verdächtiger Auswechslung von
solchen unten beschriebenen Geldstücken , wovon der
dritte Thetl des wieder beigebrachken als Belohnung
zugesichert wird , die nvthige Anzeige geschehe»

Karlsruhe den 8 > April 18 *5 -
Großherzogl . PolizeyOirection .

Brückner .

Beschreibung deS Betrüger - .
'

, Derselbe ist zwischen 50 — 60 Jahre alt , un -
gefakr 5 Fuß 6 Zoll wüctcmbergischen Maasis groß ,hagerer Statur , brauner Gesichtsfarbe , har eine
kurze aufgestülpte Nase , schwarz und grau meiirke
Haare Mit einer kahlen Platte auf dem Kopfe ; «r
spricht die Mundart hessischer Landleute , und war
bekleidet mit einem schon alten runden Filzbute ,
grautüchenem Mantel nebst Schloß am Kragen ,kir. em blautüchenen altmodischen Frack , schwarzman -
chesterne oder dunkelblautüchene Weste mit Perlmut '
kerknöpfen , schwarz manchesternen langen Beinklei - ,
dern , Banderschuhen und hakte eine etwas alte kalb -
lederne Jagdtasche bei sich.

Die erhobene » Gelder bestehen in folgenden
Sorten :

33 Stück Pistolen ,
(jo - - Würtemb Goldst . ü >ofl . vom Jahr 1824
20 - - - ü 5 fl . - - i8 *S
34 - Napoleonsd 'or

4 ?3 - Dukaten
83 - Louis ' dvr
* 3 R Uen Kronenkhalcr ü » 08 fl und

1 Rolle mit 81 fl .

( 1 ) Gernsbach . lDiebstahl und Signale¬
ment . ! Auf dem am verflossenen Ostermontage da¬
hier abqebaltencn Jahrmarkt - rvurdrn verschiedene
Taschendiebstahle verübt , und ausser mehreren Geld¬
summen auch «ine goldene pariser Springubr , an
welcher sich jedoch kein besonderes Kennzeichen vorfin¬
det , nebst einem goldenen Uhrschlüssel , worin ein
blauer Stein gefaßt ist, und welcher mit einer schwar¬
zen Schnur an der Uhr befestigt war , aus der Ta¬
sche entwendet .

Es ist gegründeter Verdacht vorhanden , daß
ein ganzes Complotr Taschendiebe , welche schon seit
längerer Zelt sich in unseren Gegenden hcrunnreiben
auch den hiesigen Jahrmarkt besucht, und diese Dieb¬
stähle verübt hat .

Die unten naher sigvalisirten Personen , welche
der Theilnabme an diesen Lascvcndiebsbjhlen höchst
verdächtig sind , hat man gefänglich cingezogcn , und
bei inen folgende aller Wahrscheinlichkeit nach ge -
ftchlene Effecten gesunden :

Eine silberne Uhr mit ? Kette gleichfalls vvn Sil¬
ber , und 4 silbernen Uhrschlüsseln .

Ein meerschaumener Pfeifenkcpf mit silbernem
Beschläge und schwarzem Robr von Horn , wo¬
ran eine silberne Kette sich befindet . Da ? Mund¬
stück des Rohrs ist elastisch , und mit blauer
Seide und GoldFaden geflochten .

Ein kleiner , brauner , lederner Bauerngeldbeu ' el ,
mit ledernen Zugschnüren , woran ein Schlüssel
befestigt ist.



Endlich gegen 30 fl . -Haares Geld meistens kleinere
Scheidemünze.
Wir bringen diesen Vorfall zur öffentlichen

Aenntniß , und ersuchen sammtliche Polizepbehörden
von dem was etwa zur nähere Ueberführunq der Jn -
haftirten oder zur Entdeckung der Lheilmhmer dienen
Unnte , in Bald« gefällige Nachricht hieher mitzu-
theilen.

Signalements .
1 ) Die Mannsperson beißt Zean Walch von

Dayne or 4 mojz im französischen Departement
des Nieder , bem ; »nd ang- bllch ein Galanteriekramer .
Derselbe mißt 5 Schub 9 Zoll , ist schlanken Wuchses
23 Jahr alt , bat blonde Haare , blaue Augen , et¬
was spitze Nase , und Blatternarben im Gesicht .
Er trägt einen dunkelblauen Ueberrock mit einem
schwarzen Sammetkragen , blau tuchene Kappe , grau
gestreifte Sommerhofen und Stiefel , schwarzes Hals¬
tuch , und unterm Ueberrocke e .nen Wamms von dem
Hosenzeuge .

r ) Die Weibsperson angeblich dessen Schwieger¬
mutter , beißt Cbristina Bo hm , gleichfalls von
Danne et 4 mots , 4 r Jahre alt , 4 Schuh 10
Zoll groß , hat schwarze Haare , gleiche Augen und
Augenbraunen , ein etwas länglichles Gesicht von
dunSelqeiber Farbe . Sie trägt einen grünen baum¬
wollenen Rock mit kleinen Streifen , einen rothen
Mutzen , einen rokh und blau ka . irken Schurz , ei¬
nen roth und weiß karrirten Unterrock , ein rvches
Perkalhalstuch mit großen Blumen, Schuhe und blaue
Strümpfe und blau leinene Unterhosen . Sie sind
beide mit Pässen ausgestellt von der Mairie zuDanne et 4 mots , versehen .

Gernsbach den « 2 . April lZrZ.
Großh . Bezirksamt .

Engen . sDiebstahl . ) In der Nacht vom
30. aus den 3, . t>. M . jst dem Müller Franz Reu -tebuch zu Emmingen ab Eck Folgendes entwendet
worden :

f{Ein Sebei ''cn . . , . . r Zo
. . Ein Wcndring . . . . . » zaEin Handbeil . . 24

Eine Axt . . > . . . » 12Ein eiserner Nagel aus dem Reibstein . 1 irEine eiserne Oehlpreßstange . . % *4
Es" « Oeblkanne von Sturz . . 1 * *® n * weitere dito . . ♦ . — 20

Zusammen 12 44

Dieses wird zur Fahndung auf den noch unbe-
kannt . n Lhater und die gestohlenen Sachen hiermit
bekannt g , macht.

Engen den 5. April 1825 .
Großh . Bad. Fürst ! . Fücstenbcrgisches Bezirksam '»

(2 ) Wolfach . sDiebstahl.) Dem Salmerr-
wirth Neef dabier sind den r . d - M . aus einem
offenen Kleiderkasten folgende in einem m : t Perien
gestrickten Beutel verwahrte Geldforcen entwendet
worden : fl . kr.

1 ) Ein Goldstück zu 2 <i Frank . . . 92er
2 ) Zwei neue Großherzoglich Badische zwei

Gulden Stücke . . . . 4 —“
3

"
) Ein ditto zu . . . . . 1 —

4 . Ein Kronentbaler . . . . r 4r
5 ) Zwei Viertels Kronensiücke . . » 2 »
b) Verschiedene in z , 6 , 12 , und 24 kr.

Stücken bestehende Münzen im unge¬
fähren Betrage zu * . . . 6 —

’ 2i 23
Sämmtliche resp. Poli ;ey - und - EivilBrbördcn

werden ersucht , zur Auffindung des Lhäeerszmitlvir «
ken zu wollen.

Wolfach den 2 . April > 8 »5 -
Großh . Bad . Iürstl . Fürstend. BezlrkS« mt»
(2) Frei bürg . Warnung . ) Wir haben

uns aus einem bei unS . zur Anzeige und Untersu¬
chung gebrachten Falle überzeugt , daß eS Betrüger
flieht , welche damit umgehen , geschabtes feines Zinn
für sogenanntes Brandsilber zu verkaufen , was ss
leichter ist , als es keine ganz leichte Aufgabe ist,das erste« mit blosem Auge von letzterem zu unter -
scheiden . Wir sehen uns veranlaßt , vor derartigen
Ankäufen mit dem Bemerken zu warnen , daß das
Ainu über ein Lickt gehalten , leicht zu tröpfeln an-
fängr , wahrend das ächte Silber ganz glühend lvrrr
den kann , bevor es schmilzt .

Fceiburg den 25 . Marz , 825 .
Großh . Stadlamt .

(z ) Ueberlin gen . sVerlorne Obligation .!
Ignaz Merk von Rükenbach stellte dem Hofkam-
merratk von Sevfried in Salem für ein Kapital
von 400 fl . eine Obligation unterm 15. Februar
1812 zu 5 pEl verzinslich aus . An diesem Kapital
wurden dem Darleiher in Folge >00 fl zurück be¬
zahlt , und dieser trat hierauf die übrigen Zoo fl.
laut der auf der fraglichen Urkunde b . sindlichen
Eeß ' vn vom e, Marz 1X19 an d >n Am mann von
Jttuer ab, welch«! diese Urkunde der von Balbach ' -



scheu Masse überließ. Da nun die Obligation für
dieses Capital nirgrnds mehr vorgefunden werden
kann , so werden diejenigen , welche diese Urkunden
besitzen , oder Ansprüche auf obigeS Kapital machen
wollen , andurch aufgcfordert , sich binnen peremto-
rifcher Frist von 6 Wochen um so gewisser bei Unter¬
zeichneter Behörde zu melden , und ihre Ansprüche
geltend zu machen , als sonst die Obligation für wirk¬
ungslos erklärt würde. Ueberlinqen d. r8 . März 1825 .

Grvßh. Bezirksamt .

(3) Ulm . sEhegerichrlicheVorladung.) Nach ,
dem bey dem ehegerichtlichen Senat des Königlich
Würtemb. Gerichtshofs für den DvnaukreiS Bar¬
bara Alber , ged . Häring tnBibcrach, Klägerin,
um Erkennung des EhescheidungsProzessesgegen ihren
abwesenden Ehegatten Ludwig Alber , Beklagten ,
wegen eingetretener böslicher Beriassung gebeten hat ,
und ihrem Gesuch willfahrt , auch zu Verhandlung
dieser Ehescheidung- - Klagsache Donnerstag der %.
Juni d . I . bestimmt worden ist , so wird hiemil
nicht nur gedachter Ludwig Alber , sondern es werden
auch seine Verwandte und Freunde , welche ihn in
Rechten zu vertreten gesonnen seyn sollten , peremto-
risch vorgeladen , an geoachkem Tag , wvbey ihm
vier Wochen für den ersten , vier Wochen für den
zweiten und vier Wochen für den dritten Termin hie»
mit anberaumt werden , vor dem ehegerichtlichen Se¬
nat des Königl. Gerichtshofes für den DonauKrris in
Ulm Morgens io Uhr zu erscheinen , die Klage sei¬
ner Ehegattin -anzuhören , darauf seine Einwendun¬
gen in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich
eherichterlichen Erkenntnisses zu gewärtigen » indem ,
Alber erscheine an gedasotem Termin oder erscheine
nicht,. auf des GegenthailS weiteres Anrufen in die¬
ser EheschcibungsSache ergehen wird , was Rechtens
»st. Ulm den 3 . Fedr . >8 *5-

Der Ehegerichtliche Serrat des Königlichen Ge -
rrchtsHofs für den DonciuKrcis .

Hilr. Golther .

Kauf - Anträge .
fr ) Karlsruhe . fBredlieferuy g betteffend.^

Die Lieferung des Brodes für die Garnisonen Ra -
stadt , Bruchsal und Kisslau , wird vorn r . May d.
I . au , auf Z « der 6 Monate an den Wenigstneh¬

menden begeben werben . Dirjenigen , welche diese
Lieferung übernehmen wollen , werden aufgefordert,
längstens bis zum ri d . M . ihre G >chow , » ver¬
siegelten Soumissivnen hiehcr einzusenden , indem
die Eröffnung derselben am ar . geschieht , und an
diesem Tage keine Nachgebote mehr angenommen
werden . Auf dem Umschlag der Soumission ist dj«
Bemerkung , ,Brodlieferung " beizusetzen. Die Ge¬
bote müssen mit deutlichen Zahlen und Worten aus¬
gedrückt werden , indem undeutlich« und unbestimmte
Gebote nicht berücksichtigt werden können ; die Sou -
missivnen dürfen keine Nedendedingungen oder Ciau -
seln enthalten , weil sich ausser den bestehenden Licfe-
rungsDedlngungen auf keine weitere Cvnditionen ein¬
gelassen wird. Sollten zwei oder mehrere Indivi¬
duen die Lieferung in Gemeinschaft übernehmen wol¬
len , so müssen sich sämmtliche in der Soumission
unterschreiben , eine mit der Unterschrift N , N . und
Compagnie versitzen ? Soumission wird daber nicht be¬
rücksichtigt . Ebenso werden keine AfterAccorde oder
Unterlieferanten zugelassen , sondern derjenige Soü -
mittent , dem die Lieferung durch Ratifikation über¬
tragen wird , muß sie unter Erfüllung der bestehenden
Bedingungen selbst besorgen , sofern er nicht auf vor¬
heriges Ansuchen die diesseitige Genehmigung zu
Uebertragung der Lieferung an einen driltcn erhalten
bat . Die LikferunqsCondiiionen können bei den Ttabts
Eommandankschaften und dem diesseitigen Sekretariar
wie bisher eingesehen werden .

Karlsruhe den 9. April i 8 «5.
Großh . Kriegs - Ministerium.

Bey Verhinderung des Präsidenten ,
v . S t 0 ck h 0 r n.

vdt . v. St . Julien .

( z) Haslach . sHaus - undGükerversteigerung .I
Donnerstag den ri . April fc. I . Vormittags 10 Uhr
werden das in die Gantmaff» de » MehgermcisterS
Jakob Dielsche zu Haufach gehörige Wohnhaus
(der Brandsociklät für noo fl . cinverleibt) einige
Sester Ackerfeld und die Fahrnjße öffentlich auf dem
Rathhause daselbst vorbehaltlich amilicher Genehmi¬
gung zu Eigrnthum versteigert werden. Man ladet
die Liebhaber mit dem Bemerken hiezu ein , daß sie
sich über hinlängliches Vermögen legal auszuwessen
haben. Die Bedingungen werden bei der Steigerung
bekannt gemacht werden .

Haslach den 31 . Marz » 8 *5«
Großh . Bad. Fürstl. Fürstenbergisches Amtsrevisorat .

(3) Hornberg . fPorzetlain -Fabrik -Versteige-
NH»cfc} In Folge Bezirksamllrcher Verfügung « er-
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fee« di- in dt - Lberemnehmer Hsrnsch « Gantmaffr
dahier gehörige Liegenschaften am Montag den 9 ,
May d . I . Vormittags q Uhr auf dem Rathhaus
dadier öffentlich versteigert werden . Dieftlben beste¬
hen in

, ) Dem großen zweistöckigen PorzellainFabrik -
Gebäude mit Wohnungen nebst folgenden Nebenge -
bäuden und sonstige » Jugehörden , nämlich :

а ) ein einstöckige« Gebäude mit r großen darin
befindlichen Steingut Brennöfen ,

b ' ein einstöckiges Gebäude mit einer darin be¬
findlichen Erdschwemme ,

c ) eine neuerrichtete Kieseln und Erdmühle mit
einem Wasserrad , Stampfe und 6 Gangen ,

б ) ein kleines Gebäude mit einem Porzeltain -
Brennofen , und

«) alle in den vorbeschrlebenen FabrikGebäuden be¬
findliche Gerälhschaften nebst dem vorhandenen
Vorrath an verarbeitetem und unverarbeitetem
Porzcllain und Steingut , sodann
r ) Dem dritten Thell an einer dreistöckigen

Behausung auf dem Marktplatz dahier , so wie der
Hälft « an einem hinten daran stehenden Keller .

3) Ohngefahr 2 Morgen Wiesen und
4 ) u Küchegärten .

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber
« Ingeladen , mit dem Bemerken , daß sich auswärtige
mit legalen Sitten - und VermögensZeugniffen aus -
ßuweisen haben . Die deßfallsigen Bedingungen wer¬den am Tage der Steigerung bekannt gemacht ,können aber auch vorher jeden Tag dahier eingesehenwerden . Hornberg den 30 . Mär ; 2825 .

Großh . AmtSrevisorat .

(3 ) Karlsruhe . sHolländerEichenBerkauf .)Kommenden Mittwoch den 20 . April d . I . Vormit¬
tags um 8 Uhr werden auf dem RathhauS inSmn aus dem dortigen Gemeinvswald 56 Stammbvdenl egende HoUZnd - r - jchen und aus dem Nußbau -
mer Gemclndswald gz Stamm dergleichen in offent -
l >chr Steigerung begeben , wozu die Liebhaber eing «.laden werden . Karlsruhe den 5 . Ap ^ ^ 825 »Großh . Forstinspection .

en Mahlberg . sHauS - und Bierbrauerey -Werst . i ^erung in Kippenheim . 1 Auf die in die Kreuz -wirth Pfaffische Ganrmaffe von Kürze » gehörige
Behausung sammt Zugehördte welche im Marktfle¬cken Kippenheim an der sehr frequenten Landstraße

von Frankfurt nach Basel gelegen , und in der Karls¬
ruher und Freiburger Z . itung Nro . 75 . gehörig be¬
schrieben ist , wurden 1550 fl. nachaeboten , welches
eine nochmalige Versteigerung Per Folge hat . Zu
dieser Verhandlung haben wir Tagfahrt auf Donner¬
stag den r8 . April d . L . im KroncnwirthshauS in
Kippenheim anberaumt , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß sich Auswärtige
mit legalen Bekmögenszeugnißen auszuweisen haben -

Mahlberq den > > . April » 8 r 5 >
Großh . AmtsRevisorat Etttnheim »

( , ) Pforzheim . sSchaafBersteigernng .s Mic
Versteigerung des dem Marlin Richter , seitherigen
Stadtschäfer dahier zugehörigen Schaafviehes , beste¬
hend in

290 Stück Gcltvieh ,
« 73 t Mutterfchaafen und
160 - Lämmern
6 *3 Stück in Summa

wird auf Donnerstag den 21 . d . M . Vorm . 9 Uhr auf
dem Schaafhausc bei der Altenstadt ein nvchmaliger -Ver -
kaufsBecsuch vorqenvmmen werden , und wenn der neue
Anschlag erlöst wird , unter Oberamtlichem Ratifi -
kationsBordehalk dem Meistbietenden gegen gleich
haare Bezahlung losgeschlaq - n werden .

Pforzheim den n . April 1825 .
Großherzogl . StadrAmtsRevisorat .

( li Rastatt . fZi
'
eqelhüttenverstkigcrung .1 Aus

her Verlaffenschaftsmass « deS verstorbenen hiesigen
Bürgers und Zieglers Michael Klump werden bis
Donnerstag den 5 . May b . I . Nachmittags r Uhr
im Gastwirthshau « zum Sternen dahier , der Erd »
theilung wegen öffentlich zu Eigenthum versteigert
werden : Eine Zügelhütte von 3 Stockwerken , mit
28,000 Bretllen fammk dabeiliegendem zweistöckigen
Wohnhaus mit » Scheuern , Stallung , Hvfraith ,
und Garten , Holzschopf , zwei Steinplatzen , Stein¬
trockenschopf und ausgemauerter Kalk -Ablöschhütte ,
sodann eine hiezu gehörige und ' im Kuppenheimer
Bann liegende Kalksteinqrube von ohngefähr 1 Viertel
Platz , wozu die Liebhaber mir dem Anhang einge 'a «
dekl werden , daß die Betiagungen täglich auf der
Hütte oder bei untencichniter Stelle Ungesehen wer¬
den können , und daß auswärtige Steiglichhaber sich
mit Vcrmögeuszeugnissen auszuweiftn haben .

Rastalt den « 3 . April « 825 .
Großh . AmtSrevisorat .

( » i Unteröwisbeim bei Bruchsal . sFrüch »
feversttigerung . ] Dienstag den 19 . d. Vormittags



io Uhr werden auf diesseitiger Schreibstube t 4 Mal¬
ler Kernen in der Mühle zu Münzcsheim , und > o
Malter Kernen und rr Malter glattgemischte Frucht
in den Mühlen zu Gochsheim sodann

20 Mltr . Korn ,
20 „ Dinkel und

20 „ Haber

auf dem hiesigen Rathhaus faßbar , welch letztere zu
k>o Mltr . Fruchten dem Steigerer noch 6 Stunde

Wegs weit unentgeldlich geführt werden müssen , ver¬

steigert werden .
Unteröwisheim den st . April >8 ^ 5 -

Großh . DomancnVerwallung .

( >) Heidelberg . sFeüchte - Versteigerung -1
Dienstag den 19 . April d . I . Nachmittags 2 Uhr
werden im Gasthof zum Karlsberg in Heidelberg
mehrere hundert Malter Früchten von den Recepruren
der Großherzogl . katholischen Kirchen -Ministerial - Scc -
tion der Schaffnerei und SchulfondsVerrechnung in

Heidelberg — der Schaffnerei und SchulfondsVer -
rechnung Weinheim , und der Schaffnerei Lodenselo
öffentlich versteigert , welches mit Lern Anhang be¬
kannt gemacht wird , daß die Proben am Tage der

Bersteigerung auf dem Fruchimarkte daselbst ausge¬
stellt seyn werden .

( r ) Bühl . sWirthshausversteigerung zu Ot¬
tersweier .] In Folge amtlicher Verfügung wird

Donnerstag den r8 . d . M . Nachmittags r Uhr zu

Ottcrsweier das Wicthshaus zum Adler einer öffent¬
lichen Versteigerung ausgesezt werden . Dasselbe che-
stehet in einem zweystöckizen Wohnhaus mit d - n
zum Betriebe der Wirlhschast hinlänglich erfoiderli .
chen Platz , wobei auch die nölbigen Oekonomiege ,
baude , als Scheuer und Stallungen , sodann ein
Baum - und Gcmüßgarten nebst | Zeuch gutes
Ackerfeld an dem Haus anstoßend vorhanden ist. In¬
dem man diesen Vorgang zur öffentlichen Kenntniß
bringt , wird bemerkt , daß die dcsfaUsigcn Beding¬
ungen am Tag der Versteigerung im Adlcrwirths -
haus bekannt gemacht werden . Auswärtige Skeige -
rungsliebhaber wollen sich mit Vermögenszeugnisse
versehen , wenn ihre Anbote berücksichtiget werden sol¬
len . Ottersweier den 6 . April 1825 .

Dyrr , Vogt .

e
Dienst - Nachrichten .

Die Fürstlich Leiniiigensche Präsentation des
Adam Himmel s stein zu iMibstalk auf die er¬
ledigte katholische Schiilstclle zu Kirchhardt (AmlS
Sinzheim ) hat die Slaatsgenehmigung erhalten .

Dem provisorischen Lehrer Baumgartner
zu Schachen ist dieser Schuldienst definitive übertra¬
gen worden .

Der Schuldienst von Schatkhauscn ist dem
Schulverwalcer Karl Feuerstein zu Hardheim ver¬
liehen worden .

Maktpreift von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 9 . April i8 * 5.
■Mr&ittun (KgmmtaBwu»w ae »anr ^ auifa3jg .<a

Das Malter
Neuer Kernen
Alter Kernen
Waizen - -
Neues Korn
Alte» Korn
Gem. Frucht
Gersten - -
Haber « - -
Welschkorn -
Erbsen d. Sri .
Linsen -
Bohnen

fl . kr . 1 fl.

6 11 5
b 40 5

3 — 3

2 n 2
2 10 2
3 i»o 3

— —- —

kr .

fio

48
10
ko

. .

fl- kr . Ein Weck zu ? Pk Ltd . \ Pf .
— 1 kr . hält — 8 841
z dito zu 2 kr . 16 —

— — Weißbrod zu
— — 6 kr. hält 1 l6 1 21

Schwarzbrot)
zu kt kr. hält 2 —

— — dito zu 9 kr. k _
— zu 5 kr. hält — _ 2 19
— — zu 10 kr. hält — — 5 6

Das Pfund
Ochsen fleisch
Gemeines »
Rindfleisch -
Kuhfleisch -
Kalbfleisch -
Räuplingrfl .
Hammelfl.
Schweinefl .
Ochsenzunge
Ochsenmaul
1 Ochsenfuß
i Kalbskopf

Karlsr ßDurl .

kr . kr .
8 8
7 —
6 6
6 —
6 6

7 _
6 6
8 8

»k —
8 8

2l» l6

( Viktualienlauen - Preise. ) Rindschmalz das Piuno er. — Schweineschmalz 10 rr. » urrer
Lichter , gegossene , 6 kr . — Seife 12 kr . — Unschlitt da » Pf . — kr . 6 Ever k kr .

Verlag und Druck der C. F . Müller schen Hofbuchdruckerey .
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